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Liebe Mitglieder des Jugendhilfeausschusses,  

Liebe Kolleg*innen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit, 

Liebe Jugendverbände,  

Liebe Interessierte, 

die erste Hälfte des Jahres 2020 hätte turbulenter nicht sein kön-

nen. Bereits die Wahl unseres neuen Stadtrates sowie des neuen 

Oberbürgermeisters stand unter den Zeichen der Pandemie. Seit-

dem ist einiges Wasser die Pegnitz hinunter geflossen und die 

Gesellschaft versucht bestmöglich mit den sich immer wieder än-

dernden Umständen umzugehen. Viele junge Menschen haben in 

den letzten Monaten geklagt, dass nur über und nicht mit ihnen 

gesprochen wird. Das wollen wir natürlich ändern.  

Mit den besten Grüßen aus dem laut!-Büro 

Derya Bingöl-Karik & Antonia Möller 

Grüße an den neuen Stadtrat 

W ir gratulieren den Mitgliedern des Nürnberger 

Stadtrats zur erfolgreichen Wahl und hoffen, 

dass insbesondere die neuen Gesichter trotz den 

erschwerten Bedingungen gut in Ihrem (neuen) Amt 

angekommen sind. Vor Ihnen liegen sechs span-

nende Jahre, in welchen Sie die Stadt im Sinne der 

Bürger*innen gestalten dürfen.  

Wir haben uns für Sie umgehört und einige Stim-

men für Sie eingefangen. Der Film zeigt, was junge 

Nürnberger*innen derzeit beschäftigt und macht 

deutlich, dass sich viele junge Menschen in und für 

ihre Stadt einsetzen und sie gestalten möchten. 

Viele der angesprochenen Themen wie beispiels-

weise mehr Grünflächen, Radwege oder auch die 

Trendsporthalle werden seit Jahren regelmäßig auf 

laut!-Jugendversammlungen angesprochen. Viel-

leicht möchten Sie die Anregungen mit in die neue 

Legislaturperiode nehmen.  

Da Dialog immer besser ist als Monolog, würden wir 

uns freuen, wenn der eine oder die andere Stadt-

rät*in Lust hätte, den Jugendlichen in einer kurzen 

(+/- 1 Minute) (Handy-)Videobotschaft zu antworten. 

Stellen Sie sich kurz vor, erklären Sie ihre Zustän-

digkeitsbereiche und wenn Sie möchten, gehen Sie 

gerne auf eines der angesprochenen Themen ein. 

Das Antwortvideo können Sie via den gängigen 

Messengerdiensten an 017852242716 oder via E-

Mail an Breitwieser@parabol.de senden.  

https://www.youtube.com/watch?v=7TpsUnzdT8Q
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laut! unterwegs 

E s ist davon auszugehen, dass inzwischen sehr 
viele Menschen darüber Bescheid wissen, wie 

die Situation für die Brauereien, Fluggesellschaften 
oder Fußballvereine ist. Doch wie geht es eigent-
lich jungen Menschen? Wie nehmen sie die Krise 
wahr? Mit welchen Problemen haben sie zu kämp-
fen?  

Hierzu hat die Universität Hildesheim eine Studie 
veröffentlicht, aber wir möchten natürlich auch hier 
die Nürnberger Jugendlichen selbst zu Wort kom-
men lassen. Dazu haben wir uns sowohl digital als 
auch analog umgehört: Was wäre wenn… Corona 
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In diesem Kontext möchten wir auch noch auf ein 
Projekt der Wilhelm-Löhe-Schule hinweisen: Und 
von Greta hört man auch nichts mehr - Schü-
ler*innen zu Coronazeiten 

D ie Rassismus-Debatte, die ihren Ursprung in 
den USA hat, bewegt auch hierzulande die 

Gemüter. Gleich mehrere Demonstrationen wurde 
in Nürnberg von jungen Menschen angemeldet, wie 
zum Beispiel die Silent Demo am 6. Juni auf der  

 

Wöhrder Wiese oder auch die „Black Lives Matter“-
Demonstration am 13. Juni im Marienbergpark, wo 

explizit PoC (People of Color) die Bühne gegeben 
wurde.  

A ngesichts der aktuellen Debatte ist es beson-
ders schade, dass das Straßenfest gegen Ras-

sismus aufgrund der Umstände nicht in gewohnter 
Form stattfinden konnte. Die Kundgebung anläss-
lich des Gedenken an İsmail Yaşar, der am 9. Juni 

2005 in der Scharrerstraße ermordet wurde, konnte 
dennoch stattfinden. Auch hier war laut! CityVee 
vor Ort:  
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